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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dipl.Ing. Riegler 
und Genossen 
an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 
betreffend allgemeine Zulassungsverordnung gemäß Lebensmittel-

gesetz 

Im Ausschußbericht zu § 12 LMG 1975 wird der Kreis jener Zu­
satzstoffe, insbesondere auch der Hilfsstoffe, genannt, die 
der BMGU generell zu erlassen beabsichtigt. Im Ausschußbe­
richt zu § 81 "wird erwartet, daß der generellen Regelung .0 •• 

auch zeitlich der Vorrang zukommt". Bei den bisher erlassenen 
Zusatzstoffverordnungen hat sich nicht nur gezeigt, daß 
dieser einvernehmlich beschlossenen Vorgangsweise nicht 
Rechnung getragen wurde, sondern auch, daß dadurch Fehler 
im System der übrigen Zulassungsverordnungen entstanden sind, 
die mit Durchführungserlässen repariert werden mußten. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 
Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz folgende 

A n fra g e : 

1) Warum wurde die Empfehlung des Ausschußberichtes bzw. die 
Zusage gegenüber dem Ausschuß über die allgemeine Zu­
lassungsverordnung nicht eingehalten? 
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2) Wurde über die Abänderung der Vorgangsweise mit den 
Mitgliedern des parlamentarischen Unterausschusses das 
Einvernehmen hergestellt? 

3) Beabsichtigen Sie, die allgemeine Zulassungsverordnung 
w~nigstens jetzt vor den übrigen Zusatzstoffverordnungen 
zu erlassen? 

4) Bis wann ist mit einem Entwurf für eine allgemeine Zu~ 
lassungsverordnung zu rechnen? 
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